
Mac-Tastatur 
Diese Anleitung und die Illustrationen wurden unter Mac OS X 10.6.7 erstellt.

Wichtige Voreinstellungen

In den Systemeinstellungen für «Sprache & Text» (in früheren OS-Versionen «Landeseinstellungen»),
Rubrik «Eingabequellen» (1), sollte normalerweise die Tastatur «Schweiz, deutsch» (2) ausgewählt
sein. Es können aber auch weitere Tastaturbelegungen mit √ markiert werden, so insbesondere
«Deutsch» (2) oder «Schweiz, französisch». Wenn in der Titelleiste der Übersicht der Spaltenkopf
«Ein» (3) ausgewählt ist, werden die aktivierten Tastaturbelegungen zuoberst aufgeführt. – Sind meh-
rere Belegungen aktiviert, so sollte rechts unten die Option für deren Anzeige in der Menüleiste (4)
eingeschaltet sein.
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In der Systemeinstellung für die «Tastatur» lassen sich die Wiederholrate und die Ansprechverzöge-
rung der Tastatur den persönlichen Bedürfnissen anpassen (1).

Wer ein MacBook besitzt, kann ausserdem die Beleuchtung der Tastatur beeinflussen (2) und die Be-
triebsart der Funktionstasten wählen (3) – entweder mit oder ohne die Sondertaste «fn» kann mit die-
sen z.B. die Bildschirmhelligkeit oder die Lautstärke geregelt werden, oder sie dienen für die Steuerung
des gerade laufenden Programms.

Wichtig ist, dass die Option für die Anzeige der Tastatur- und Zeichenübersicht (4) eingeschaltet ist.

Mit Klick auf «Sondertasten…» (5) wird eine Übersicht über die Sondertasten aufgerufen. In dieser
Übersicht sind die in Apple-Dokumentationen verwendeten Tastaturnamen aufgeführt. Allerdings ist
es gut, auch alternative Bezeichnungen zu kennen.

In aus Deutschland stammenden Dokumentationen heisst die «ctrl-Taste» meist «STRG-» oder «Steue-
rungstaste». In Dokumentationen wird sie oft mit dem Symbol «^» dargestellt.

Für die «Wahltaste» wird oft der früher bei Apple gebräuchliche Name «Optionstaste» verwendet. In
Foren wird auch von der Taste mit der Badewanne oder der Treppenstufe gesprochen. Angeschrieben
ist die Taste jedoch mit «alt».

Die «Befehlstaste» ist mit «cmd» angeschrieben. Oft wird von der Taste mit dem «Mäschchen» ge-
sprochen. Sie dient vor allem zum Aufrufen von Tastaturkürzeln für Menübefehle.
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Mit diesen Einstellungen wird rechts oben im Menü die aktive Tastatur angezeigt. Mit Klick auf diese
Anzeige wird ein Menü aufgeklappt, mit dem rasch zwischen den aktivierten Tastaturbelegungen ge-
wechselt werden kann.

Wichtig sind aber vor allem die Möglichkeiten, die Tastaturübersicht einzublenden, oder eine Zeichen-
übersicht.

Tastaturübersicht

Die gezeigte Tastaturübersicht hängt davon ab, welche Tastatur angeschlossen ist. Bei einem MacBook
z.B. so:

Mit einer vollständigen externen Tastatur aber so:

Die orange markierten Tasten sind solche, die ein nachfolgend eingegebenes Zeichen mit einem Ak-
zent versehen. Durch Drücken der Umschalt- und/oder der Wahltaste werden alle Zeichen sichtbar, die
ohne Umweg über die Tastatur eingegeben werden können. Wer sich die erforderliche Tastenkombi-
nation nicht merken will, kann das gewünschte Sonderzeichen auch einfach in der Tastaturansicht an-
klicken. So wird es im aktiven Programm direkt in den Text eingefügt.

Tastatur beim Benützen von Windows auf Mac

Zwei wichtige Hinweise:

1. Es gilt die Windows-Tastaturbelegung! Die Windows-Tastaturübersicht kann mit dem Windows-Pro-
gramm «Bildschirmtastatur» aufgerufen werden, unter Windows XP zu finden im Ordner «Pro-
gramme/Zubehör/Eingabehilfen». – Sonderzeichen können aber auch – wenn die Windows-Emula-
tion unter Parallels benutzt wird – mit Kopieren/Einsetzen aus der Mac-Umgebung in ein unter
Windows laufendes Programm übernommen werden.

2. Die Wahltaste rechts der Leerschlagtaste wird unter Windows zur AltGr-Taste.
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Zeichenübersicht

Ist das gewünschte Zeichen auf der Tastatur nicht verfügbar, so kann aus dem Tastatur-Einbelndmenü
die «Zeichenübersicht» aufgerufen werden, mit der sämtliche Unicode-Zeichen erzeugt werden kön-
nen. Ein bestimmtes Zeichen wird mit Rollen durch die Sektionen des Unicodes in der Spalte «Titel»
gesucht. Es gibt Sektionen wie «Hoch- und Tiefgestellt», «Währungen», «Pfeile», etc..

Wird ein solches Zeichen immer wieder benutzt, so wird es zweckmässigerweise in die «Favoriten»
übernommen – der entsprechende Befehl ist im Einblendmenü mit dem Zahnrad, links unten, verfüg-
bar – so dass es bei erneuter Verwendung nicht jedes Mal mühsam in der Zeichenübersicht gesucht
werden muss.
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